
18. Oktober 2024, Ausstellung, Kunsthaus Bregenz
23. & 25. Oktober 2024, Ateliers & Dialoge, verschiedene Orte 

24. Oktober 2024, Symposium, Festspielhaus Bregenz

Kindheit, Jugend & Gesellschaft XII

Aufwachsen in polarisierten Welten:
gemeinsam handlungsfähig werden



Sehr geehrte Teilnehmerinnen und Teilnehmer der 

Symposien Kindheit, Jugend und Gesellschaft!

In den Herausforderungen und Krisen der vergangenen Jahre haben wir erstaunliche 

Anpassungsleistungen erbracht. War das nicht immer so? Ja, Gesellschaft hat sich 

stets gewandelt. Die Umbrüche der Gegenwart jedoch zeichnen sich durch ihr außer-

gewöhnliches Tempo aus. Für junge Menschen bedeutet dies, in polarisierten ’Nor-

malitäten’ aufzuwachsen, in denen vor allem Fragen nach Handlungsmöglichkeiten 

– und deren Entwicklung – aufgeworfen werden. In Beteiligungsprozessen teilen 

junge Menschen ihre Anliegen deutlich mit. Es geht darum, erzeugte Ungleichheiten 

und Polarisierungen zu ermäßigen und deren Effekte auf allen Ebenen abzumildern: 

seelisch-geistig, körperlich-leiblich, emotional, sozial und ökologisch. 

Beginnend in Familien, Nachbarschaften und an Bildungs- und Arbeitsorten wenden 

wir uns im diesjährigen Symposium der Frage zu: Wie gelingt es, mit unseren Kindern 

und Jugendlichen als Basis von mentaler und physischer Gesundheit Demokratie 

zu stärken, ein konstruktives Miteinander Gund zu legen und Orientierung in 	

unterschiedlichen Lebensformen und deren Wirkung zu geben?

Wir freuen uns sehr, wenn Sie den Weg mit uns teilen und mitwirken.

Carmen Feuchtner und Gerhard König

im Namen der Kooperationspartner 

Georg Posch (aks Gesundheit GmbH), Walter Schmolly (Caritas Vorarlberg), Martina 

Gasser (Institut für Sozialdienste), Margarete Laschalt-Schweigkofler (pro mente 

Vorarlberg gGmbH), Christian Moser (SOS-Kinderdorf Österreich), Manfred Ganahl 

(Stiftung Jupident), Alexandra Wucher und Simon Burtscher-Mathis (Vorarlberger 

Kinderdorf) 

Fragen ohne Antwort 
müssen sehr langsam gestellt werden.

Anne Michaels

The kind of conversation I like is one
in which you are prepared to 
emerge a slightly different person.

Theodore Zeldin



Das Kunsthaus Bregenz lädt mit uns zu einer Führung der 

Ausstellung von Tarek Atoui (Musiker & Soundkünstler) ein. 

Diese Erfahrung bereitet u.a. das Atelier ‚mutige Gespräche‘ vor. 

(kostenfrei für Menschen unter 26 Jahren)

I	 Lebenserfahrung – Verkörpertes wahrnehmen

	 und verstehen: Körper- und Leibphänomene in

	 der praktischen Arbeit.

	 Annatina Escher Koromzay

II	 Familie als Demokratieraum –

	 Eltern demokratiepädagogisch stärken.

	 Nuray Ateş-Ünal

III	 Wer bist du? Wer bin ich? Mutige Gespräche

	 auf Augenhöhe zu unserer Gegenwart.

	 C. Eberle, L. Feurstein, A. Hampe, I. Ismail

	 Impulse und anschließender Dialog mit Jugendlichen

Kunsthaus 

Bregenz 

Karl-Tizian-Platz

Vlbg. Kinder-

dorf, Pädakoop 

Schlins

Jagdbergstr. 45

WirkRaum

Caritas

Dornbirn

Bahnhofstr. 9

Vorarlberger

Landestheater

Bregenz

Kornmarktplatz

Freitag, 18.10.2024 
Ausstellung Tarek Atoui, 15:00

Mittwoch, 23.10.2024 
Ateliers, 15:00 – 18:00

Es ist ein Irrtum zu glauben, es wären die kleinen 
Dinge, die wir beherrschen und nicht die großen 
– es ist genau umgekehrt! 
Den kleinen Unfall können wir nicht verhindern, 
das winzige Detail, das zum Schicksal wird ... 
Die größere Ordnung aber, die großen menschlichen 
Werte, die können wir jeden Tag verwirklichen – und 
das ist die einzige Ordnung, die uns erreichbar ist. 

Anne Michaels



I	 Wer bin ich? Zur Entwicklung von Selbst, 

		 Identität und Handlungsfähigkeit.

	 Moritz Daum

	

II	 Herausgefordert als Eltern:

	 Konvois bilden für Familien.

	 Karl-Heinz Stark, Christina Steixner-Buisson

III	 Mit Leib und Seele: Sicherheit finden 

	 in der Begleitung junger Menschen.

	 Thomas Lackner, Anita Niederkofler

	 Die Ateliers werden von Vertreter:innen 

	 des Fachbeirats begleitet. 

Freitag, 25.10.2024
Ateliers, 09:00 – 12:00

Tageszentrum

pro mente

Bregenz

Kirchstr. 38

Jugendanlauf-

stelle JUB

Bregenz

Mariahilfstr. 67 

Vlbg. Landes-

theater

Bregenz

Kornmarktplatz

Begrüßung & Eröffnung, mit Impulsen von jungen Menschen

(Kritisch) denken lernen:

eine Schlüsselqualifikation im 21. Jahrhundert.

Moritz Daum

Pause

Familie als Demokratieraum –

Eltern demokratiepädagogisch stärken.

Nuray Ateş-Ünal

Mittagspause

in Kontakt kommen, bewegen,

spielerisch experimentieren

Annatina Escher Koromzay

Alle Emotionen brauchen Raum. Voraussetzungen für

offene Gespräche zwischen den Generationen schaffen.

Thomas Lackner, Anita Niederkofler

Pause

Vertiefung des Tages mit Moritz Daum

Fishbowl mit I. Ismail, H. Loewy, N. Ateş-Ünal et.al.

Reflexion On Learning: A Purpose And A Why. V. Ransom (E)

Abschluss

08:30 – 09:15

09:15 – 11:00

Vortrag & Fishbowl

Seestudio

11:00 – 11:30

11:30 – 13:00

Vortrag & Fishbowl

Seestudio

13:00 – 14:00

14:00 – 14:30

Interaktives

Seefoyer

14:30 – 15:30

Reflexion&Fishbowl

Seestudio

15:30 – 16:00

16:00 – 17:30

Seestudio

Seefoyer

17:30 – 18:00

Seestudio

Donnerstag, 24.10.2024
Symposium



Nuray Ateş-Ünal | Deutschland, Bochum

Erziehungswissenschaften/Philosophie/Psychologie, Supervisorin 

(FPI), Mediatorin (IfAP). Seit 2020 leitet sie das Projekt „Demokra-

tisch. Gemeinsam. Wachsen. – Eltern als Partner*innen der Demo-

kratieförderung“ bei der IFAK e.V., Bochum (NRW). 

Moritz Daum | Schweiz, Zürich

Direktor Jacobs Center for Productive Youth Development, Profes-

sor für Entwicklungspsychologie, Univ. Zürich, zuvor Max-Planck-

Institut für Kognitions-&Neurowissenschaften Leipzig. Mit seinem 

Team beforscht Daum die Entwicklung von Denken, Wahrneh-

mung, Handlungsverständnis & -steuerung des Menschen. 

Annatina Escher Koromzay | Schweiz, Zürich

Integrative Leib/Bewegungstherapeutin, Integrative Supervisorin, 

Organisationsentwicklerin BSO, Lehrbeauftragte Stiftung Europäi-

sche Akad. f. biopsychosoziale Gesundheit & Integrative Therapie. 

Musikstudium Swiss Jazz School Bern, Feldenkraistherapeutin.

Arnon Hampe | Deutschland, Österreich, Hohenems

Seit 2022 im Jüdischen Museum Hohenems tätig. Er ist Koor-

dinator des Projekts „#OhneAngstVerschiedenSein. Reden über 

Judentum, Erinnerungskultur und Nahost – im Spannungsfeld von 

Antisemitismus & Islamfeindlichkeit in der Migrationsgesellschaft“.

Referentinnen und Referenten

Ibrahim Ismail | Deutschland, Köln

Ibi begleitet Kinder&Jugendliche in schwierigsten Kontexten, 

mit dem Paidaia-Team stärkt er erfolgreich das Eigeninteresse an 

Bildung und Lebenschancen. Wir fragen den Brückenbauer: Wie 

wirken sich globale Entwicklungen auf diese Arbeit aus?

Thomas Lackner | Österreich, Hall i.T.

Klinischer / Gesundheitspsychologe, Abt. für Kinder- und 

Jugendpsychiatrie, Psychotherapie und Psychosomatik/LKH Hall 

i.T.; Schwerpunkte: diagnostische Abklärungen, Essstörungen, 

Psychotherapie, Beratungen und Kriseninterventionen.

Hanno Loewy | Österreich, Hohenems

Literatur- und Filmwissenschaftler, Publizist und Ausstellungsku-

rator, von 1995-2000 Gründungsdirektor des Fritz Bauer Instituts 

in Frankfurt am Main, seit 20 Jahren Direktor des Jüdischen 

Museums Hohenems.

Anita Niederkofler | Österreich, Hall i.T.

Klinische & Gesundheitspsychologin, Psychotherapeutin in Aus-

bildung unter Supervision, Klinik für Kinder-/Jugendpsychiatrie, 

Psychotherapie und Psychosomatik/LKH Hall i.T.; Schwerpunkte: 

Allgemeine-, Akut- und Essstörungsambulanz. 



Victoria Ransom | Neuseeland, USA, Schweiz

Serial entrepreneur, mit A.Chuard Gründerin Wildfire Interactive, 

ein social marketing-Unternehmen (Palo Alto), mit Verkauf an 

Google im Jahr 2012. Gründerin joinprisma.com & Lumos Kids, 

Programm für Homeschoolers aus untersch. sozialen Gruppen.

Karl-Heinz Stark | Österreich, Innsbruck

Trainer in Gewaltdeeskalation, Coach in Neue Autorität, Aufbau 

von Elternberatungsgruppen in Tirol, Männer- und Gewaltbera-

tung, vormals Geschäftsführung KIZ – Kriseninterventionszentrum 

für Kinder und Jugendliche. 

Christina Steixner-Buisson | Österreich, Innsbruck

Organisationsberatung, Supervision, Coaching, Sozialarbeiterin,

Schutzkonzeptetrainerin/-begleiterin. Mitwirkende bei Elternbe-

ratungsgruppen/Netzwerk Neue Autorität Tirol. Konzipierung & 

Aufbau Schulsozialarbeit Tirol. Lehrt am Management Center Ibk.

Theodore Zeldin | Großbritannien, Oxford 

Historiker, Soziologe, Philosoph; kultursoziol. Publikationen u.a. 

‚Intimate History of Humanity‘ zur Rolle des Individuums in allen 

Aspekten des Lebens. Fellow British Academy, Commander Order 

of the British Empire, „one of Britain‘s finest intellects“.  

www.oxfordmuse.com

Co-Hosting-Team

Constantin Eberle | Österreich, Feldkirch

In Musik, Fotografie & Film zeigt Constantin sein Können, sein 

großes Engagement für Umwelt- und Bildungsfragen weist ihn 

als bemerkenswerten Vordenker aus. Beim Symposium arbeitet 

Constantin u.a. im Filmteam mit.

Lina Feurstein | Österreich, Bregenz

setzt sich seit ihrer Schulzeit für gerechte Bildungschancen & 

Partizipationsmöglichkeiten ein, vormals AHS-Landesschulspre-

cherin (Vlbg.), Bundesvorsitzende Aktion kritische Schüler:innen. 

Studium: Komparatistik & Rechtswissenschaften (Uni Wien). 

Josef Christern | Österreich, Wien, Dornbirn

Josef & seine Fearleaders, das ist Mut, Spaß & Köpfchen: Das 

‚male&non-binary fearleading squad of Vienna Roller Derby‘ 

verbindet politisches Engagement mit trashiger Eleganz. Mit 

Hüftschwung und Pompons verwirbeln sie Gender-Stereotype 

und toxische Männerbilder.

Programmteile wie die mutigen Gespräche (Atelier Mittwoch) entstehen mit jungen 

Menschen. Wir bereiten uns im Sommer mit Theodore Zeldin vor (Beitrag auf you-

Tube-Kanal Netzwerk Welt der Kinder folgt). Unsere Gesprächspartner:innen bringen 

Pfiff und Ernsthaftigkeit in den Austausch. Als Beispiel empfehlen wir die Fearleaders:



Fachbeirat

Alexandra Kolbitsch, Alexandra Kremer (aks Gesundheit GmbH), Bea Bröll (Caritas 

Vorarlberg), Andrea Bachmayr-Heyda (Institut für Sozialdienste), Martina Schelling 

(pro mente Vorarlberg gGmbH), Katrin Grabner (SOS-Kinderdorf), Ralf Engelmann 

(Stiftung Jupident), Beate Huter (Vorarlberger Kinderdorf)

Kuratierung / Moderation

Carmen Feuchtner | Österreich, Bregenz

Historikerin, Organisationsentwicklung (Univ. St. Gallen), Supervi-

sorin (Hilarion Petzold, EAG / FPI), Aufbau versch. sozialer Dienste. 

Co-Gründerin / Geschäftsführung, Programmentwicklung Welt 

der Kinder, Kinder- und Jugendbeteiligung in Gemeinden.

Gerhard König | Österreich, Bregenz

Dr. med., Kinder- / Jugendpsychotherapeut; Filmemacher mit 

mehrfachen Auszeichnungen. Co-Gründer / Vorstand Welt der 

Kinder. Medizinische Praxis in Vorarlberg. Von 1994 bis 2010 als 

Tropenmediziner international in der humanitären Hilfe tätig.

Melioristische Initiativen müssen immer die 
Möglichkeiten des Scheiterns überdenken, 
und den Willen entwickeln, wieder neu 
anzufangen, wo Scheitern eingetreten ist. 

Hilarion Petzold

Die ‚Umstände‘, die sich ändern, sind nichts, 
was gleichsam von ‚außen‘ an den Menschen 
herankommt; die ‚Umstände‘, die sich ändern, 
sind die Beziehungen zwischen den Menschen 
selbst. Der Mensch ist ein außerordentlich 
modellierbares und variables Wesen. 

Norbert Elias



eine Zusammenarbeit mit

Kooperationsbeirat (Geschäftsleitungen)

Georg Posch (aks Gesundheit GmbH), Walter Schmolly (Caritas 

Vorarlberg), Martina Gasser (Institut für Sozialdienste), Marga-

rete Laschalt-Schweigkofler (pro mente Vorarlberg gGmbH), 

Christian Moser (SOS-Kinderdorf Österreich), Manfred Ganahl 

(Stiftung Jupident), Alexandra Wucher und Simon Burtscher-

Mathis (Vorarlberger Kinderdorf)

Kommunikation und Organisationsteam

Michaela Haid-Seier (Welt der Kinder), Convention Partner Vlbg.

Büchertisch

Liber Wiederin Innsbruck

YouTube-Filmbeiträge Netzwerk Welt der Kinder

Co-Förderung www.mitweitblick.org

Filmteam

Gerhard König, Constantin Eberle, Daniel Pöhacker, Bernhard 

Pötscher, Manfred Raggl

Fortbildungspunkte

Symposium & 1 Atelier angesucht, Ergebnisse: www.weltderkinder.at 

(Vgl. 2023: Medizin 12 DFP, Psychologie 11 E, Psychotherapie 11 E)

Netzwerk Welt der Kinder

Wir danken
für die Co-Förderung

für Unterstützung in Gastgeben & Kommunikation



Teilnahmegebühr:
23.10.2024 Atelier Euro 65.-
24.10.2024 Symposium Euro 145.- 
25.10.2024 Atelier Euro 65.- 

⧠Netzwerkpartner Welt der Kinder
23.10.2024 Atelier Euro 45.-
24.10.2024 Symposium Euro 70.-
25.10.2024 Atelier Euro 45.-

Ja, ich melde mich verbindlich zum Symposium Kindheit, Jugend, 
Gesellschaft an:
Name:

Organisation:

Straße:

PLZ/Ort/Land:

Telefon:

E-Mail: 

Informationen zu Unterkünften: 
Convention Partner Vorarlberg, Römerstr. 2, 6900 Bregenz  
T: +43 (0)5574 43443-23, service@convention.cc

Anmeldung: 
Onlinebuchung via www.weltderkinder.at. Wir bitten um Anmeldung 
& Einzahlung bis 01.10.24. Rückerstattung bei Storno der Anmel-
dung nach dem 08.10.2024: 50% des Teilnahmebeitrags.

Bankdaten:
Convention Partner / Bregenz, Volksbank Vorarlberg SWIFT-Code: VOV-
BAT2B, IBAN: AT38 4571 0001 2101 8180. Nach Anmeldung (Post oder 
Online) erhalten Sie eine Buchungsbestätigung und die Rechnung.

Anmeldung

Fortbildungspunkte DFP/AE/E:
angesucht, Ergebnisse siehe www.weltderkinder.at 
(Vgl. 2023: Medizin 12 DFP, Psychologie 11 E, Psychotherapie 11 E) 
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Willimargasse 2, 6900 Bregenz, Österreich
+43 (0)664 2220131, www.weltderkinder.at 
symposium@weltderkinder.at

Bildnachweis:
EDMONDO BACCI, Senza titolo, 1962 ca. 
Peggy Guggenheim Collection, Venice

Bitte beachten:
YouTube-Filmbeiträge

Netzwerk Welt der Kinder


